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Der Landrat 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 

 

Organisationseinheit 

Straßen  
Datum 

09.04.2019 
Drucksachen-Nr. 

2019/066 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Technischer und Umweltausschuss öffentlich 30.04.2019 

 
 

 

Tagesordnungspunkt 1.5 

K 6170; Deckenerneuerung in der Ortsdurchfahrt (OD) Markelfingen 

 

 
Beschlussvorschlag 

Der Auftrag für die Deckenerneuerung auf der K 6170 in der OD Markelfingen wird zum 
Angebotspreis von 377.683,26 € an die Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau 
GmbH & Co. KG, 78253 Eigeltingen, vergeben. 
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Sachverhalt 

Die Erneuerung der Asphaltdeckschicht in der OD Markelfingen dient der Substanzerhaltung 
der K 6170. Im Zuge der Straßenbaumaßnahme werden für die Stadt Radolfzell Arbeiten im 
Bereich der Gehwege (Randsteine) sowie der barrierefrei Umbau von drei Bushaltestellen 
mit ausgeführt. 

Das Schadensbild der Fahrbahn ist geprägt durch großflächige Rissbildung, Ausbrüche und 
Verformungen in der Deckschicht. Neben der Erneuerung der Asphaltdeckschicht wird auch 
die Straßenentwässerung saniert. 

Die Baulänge beträgt ca. 900 m. Der Straßenzug weist eine Verkehrsmenge DTV von 
10.083 Kfz / 190 Lkw/Busse auf. Die vorhandene Fahrbahnbreite beträgt ca. 7,00 m und wird 
durch die Sanierungsarbeiten nicht verändert.  

Die Maßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Es gingen nur zwei Angebote ein. Güns-
tigster und wirtschaftlichster Bieter ist die Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH 
& Co. KG, 78253 Eigeltingen, mit einem Angebot in Höhe von 377.683,26 €. Der zweitplat-
zierte Bieter liegt 5,68 % über der Vertragssumme. Für die Stadt Radolfzell werden Arbeiten 
in Höhe von ca. 110.000 € ausgeführt. Nach Abschluss der Baumaßnahme werden die Kos-
ten der Stadt in Rechnung gestellt. 

Nach den Ausschreibungsunterlagen ist die Baumaßnahme in der 26. - 28. Kalenderwoche 
2019 durchzuführen. 

 

 

 
Finanzielle Auswirkungen 

Für die Maßnahme stehen im Haushalt 110.000 € zur Verfügung, die Kostenberechnung 

ergab 350.000 €. Der Mittelmehrbedarf für den Landkreis in Höhe von ca. 160.000 € wird 

innerhalb des zugewiesenen Budgets im Ergebnishaushalt gedeckt. Dies wird z. B. durch die 

Reduzierung der Sanierungslänge der noch auszuschreibenden K 6164 erreicht. 

 

 

 

Anlagen 

Keine 
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